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Dringend Platz fürs Leben

gesucht

In unseren Pflegestellen leben derzeit

knapp 30 Vermittlungstiere. Jedes

einzelne Tier hat oft eine lange und

teilweise traurige Geschichte hinter sich.

Und alle warten und hoffen darauf, einen

schönen neuen Platz fürs Leben zu finden. 

 

Steckbrief: Jupiter und Pluto 

 

 

Geschichte/Herkunft: 

  

Da sind zum Beispiel die Zwergesel-

Wallache Jupiter (ca. 5 Jahre alt) und

Pluto (ca. 7 Jahre alt). Sie wurden im

Sommer 2016 über das Veterinäramt an

uns übertragen, da der Vorbesitzer mit

der Versorgung der Tiere überfordert war
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und die Tiere vernachlässigt hatte. Für

beide fanden wir nach der medizinischen

Versorgung dann zum Glück sehr schnell

einen neuen Platz. 

Doch tragischer Weise hat sich die

Lebenssituation der neuen Besitzer im

letzten Jahr geändert und Jupiter und

Pluto wurden im Herbst 2017 erneut an

uns übergeben. Nun geht die Suche nach

einem geeigneten Platz von vorne los.

Verhalten/Ausbildungsstand: 

Beide Wallache haben im Fohlenalter wohl

kaum Kontakt zu Menschen gehabt. Daher

sind sie bei Menschen und Situationen,

die sie nicht kennen, sehr scheu. Vor

allem Jupiter ist sehr unsicher. Pluto

dagegen ist zwar vorsichtig, aber

gleichzeitig auch neugierig. Wie viele

sensible und wenig sozialisierte Esel

haben sie vor allem vor fremden Männern

Angst, wogegen sie auf Kinder ruhig und

gelassen reagieren. 

  

In ihrer derzeitigen Pflegestelle haben sie

inzwischen Vertrauen zu einer Pflegerin

gefunden, die aktuell intensiv mit ihnen

an den Grundlagen für junge Esel

arbeitet. Beide sind halfterführig und

lassen sich putzen. Auch die Hufpflege

und –Bearbeitung klappt inzwischen. In

Kürze beginnt das Packsattel-Training mit

ihnen. Sie vertragen sich sehr gut mit den

Hunden, Pferden und den anderen Eseln

in ihrer Pflegestelle.



Idealer Wunsch-Platz: 

Jupiter und Pluto suchen einen Platz fürs

Leben, vielleicht in einer Familie mit

Kindern oder bei einem oder zwei

Menschen. Da sie fremden Menschen

gegenüber sehr scheu reagieren, ist die

Arbeit in der Therapie oder ein Standort

mit vielen verschiedenen Besuchern oder

Betreuern nichts für sie. Sie möchten

Menschen haben, denen sie vertrauen

dürfen und die ihnen viel Geduld und

Sicherheit entgegen bringen. 

  

Wenn Sie Jupiter und Pluto kennenlernen

wollen, melden Sie sich gerne bei uns.

Wir beraten Sie auch bei den

Anforderungen an eine artgerechte

Eselhaltung und suchen gemeinsam mit

Ihnen auch gerne nach Lösungen, für

einen Transport der Tiere von der

Pflegestelle in ein neues Zuhause.  

 

Steckbrief: Yarisha



Geschichte/Herkunft: 

Der Name Yarisha bedeutet die

Kämpferin. Die Geschichte von Yarisha ist

traurig und ein Happy End für die

nächsten Jahre somit umso wichtiger für

diese hübsche Stute. Yarisha wurde eher

zufällig von uns entdeckt. Sie fiel uns auf,

als sie mit ihrem Fohlen in einer kleinen

Eselherde auf einer Wiese am

Straßenrand stand. Und leider war auf

den ersten Blick klar, dass dieses Tier

extreme Schmerzen hat. Nach

Kontaktaufnahme mit den Besitzern und

einer tierärztlichen Untersuchung stand

fest, dass die Stute an einer akuten

Hufrehe und einer losen Hufwand litt und

kaum noch stehen konnte vor Schmerzen.

Die Besitzer hatten sie von einem Händler

tragend gekauft der behauptet hatte, es

wäre normal, dass die Stute so läuft… Die

Besitzer haben sich zum Glück einsichtig

gezeigt und eingesehen, dass die Stute in

dieser Haltung nicht gesund werden kann

und sie an die Noteselhilfe übergeben. 

  

Verhalten/Ausbildungsstand: 

Yarisha ist 6 Jahre alt. Der Umgang mit

ihr ist problemlos. Die brave Stute ist

halfterführig, gibt Hufe und lässt sich

gerne überall anfassen. Sie mag Kinder

und genießt Streicheleinheiten sehr.

Obwohl sie bisher so schlechte

Erfahrungen im Leben gemacht hat und

schon so viel Leid ertragen musste, hat



sie ihr Vertrauen in die Menschen nicht

verloren. 

  

Idealer Wunsch-Platz: 

Für Yarisha suchen wir einen Platz mit

Familienanschluss. Bei artgerechter

Eselhaltung mit einer energiearmen und

leistungsgerechten Fütterung kann ihre

aktuelle Hufbeinrotation als Folge der

Hufrehe durchaus innerhalb von zwei

Jahren stark verbessert werden. Die lose

Hufwand wird sich innerhalb eines Jahres

vollständig regenerieren können. Bis

dahin sind nur kleinere Ausflüge möglich.

Ob und wann Yarisha auch zu größeren

Wanderungen mitgenommen werden

kann, lässt sich erst in einem oder zwei

Jahren sagen. 

  

Damit sie eine Chance auf eine schnelle

Heilung und somit auf ein schmerzfreies

langes Leben bekommt, benötigt sie viel

Auslauf auf einem grasfreien bzw. kargen

Gelände. Sie eignet sich durchaus auch

für Eselanfänger, die eher kleinere

Spaziergänge bevorzugen und die

gemeinsame Zeit mit den Tieren gerne

mit Putzen, Streicheln und Bodenarbeit

verbringen möchten. Wenn wir es

schaffen, einen passenden Platz für

Yarisha zu finden, ist ihre Prognose für ein

schmerzfreies langes Leben durchaus sehr

gut. 

  

Wenn Sie nach dem Leidensweg von

Yarisha der Stute das Happy End bei sich

bieten wollen und können, melden Sie

sich bitte bei uns. Yarisha kann nach

Abschluss der medizinischen und

huftechnischen Erstversorgung ab Mai

2018 abgegeben werden. Gerne

beantworten wir weitere Fragen rund um

die tolle Stute am Telefon oder per E-Mail. 

 

Weitere Infos zu unseren

Vermittlungstieren finden Sie hier:

Letzter Aufruf: Eselfotos von

Mitgliedern der NEH für Kalender

2019 gesucht!! 

  

Für den Kalender 2019 können nur noch



wenige Tage lang Fotos eingereicht

werden. Wie in jedem Jahr werden wir an

der Mitgliederversammlung unter allen

Einsendungen die 12 Fotos auswählen, die

im nächsten Jahr im Kalender abgedruckt

werden sollen. Alle NEH-Mitglieder können

noch bis zum 25.0.2018 ihre schönsten

Eselfotos an info@noteselhilfe.org

schicken.

Termine

03.-04.03.2018 Mitgliederversammlung

in Schwarzenborn 

04.-05.08.2018 Eseltreffen in Wesel 

04.-05.08.2018 Esel- und Mulitreffen

der IGEM in Forst/Bruchsal

Helfen leicht gemacht:
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